
Treffen am 27.11.2016 in Essen Werden 

Nachdem wir uns mit dem Aufbau der Technik und Übermittlung von Grüßen etwas aufgewärmt und 

uns bei Peter für die langjährige lokale Organisation gebührend bedankt haben, starten wir wie 

immer mit einem Vortrag. 

Steffen und Marlies berichten über die gemeinsame Expedition ins westaustralische Outback: 

 

Die ein Jahr im Voraus geplante Urlaubsreise nach Australien begann am 21. Mai 2016 mit den Flügen über 

Düsseldorf – Dubai – Hong Kong. Nach 2 Übernachtungen in Hong Kong ging unser Flug weiter ins schöne 

Melbourne. Der anschließende Besuch in den Kalksteinhöhlen von Naracoorte (Nationalpark und 

Weltkulturerbestätte) lieferte interessante Eindrücke zur dort gefundenen fossilen Riesentierfauna und danach 

ging die Fahrt weiter über Adelaide nach Wilpena Pound, einem herrlichen naturbelassenen Wandergebiet 

nördlich vom berühmten Weinanbaugebiet Barossa Valley.  

     



Nach einer ausgiebigen Wanderung ging es weiter mit Zwischenstopps über Coober Pedy und Kulgera nach 

Alice Springs, wo wir unser sehr komfortables Camp-Mobil gegen einen Allrad-Geländewagen Toyota 

Landcruiser tauschten und ab sofort abseits der geteerten Straßen im Outback unterwegs waren. Nach einem 

kurzen Besuch im landschaftlich schönen Palm Valley nordöstlich von Alice Springs ging es über die etwa 1000 

km lange Tanami Road zum Wolfe Creek Meteorite Crater und anschließend in den Bungle Bungle 

Nationalpark, der  mit seinen bienenkorbartig aussehenden Felsformationen ein Highlight unserer Tour wurde.  

    

Im Kakadu-National Park im tropischen Norden Australiens, wurden wir auch bei endemischen Landschnecken 

Australiens richtig fündig, da diese sonst wegen der Trockenzeiten sehr schwer zu finden sind. In Darwin dann 

ein letzter Strandbesuch. Dieser Strand nördlich der Stadt bot hervorragende Muschel- und Schneckenfunde 

am Ufer – ein „ins Wasser gehen“ war aber wegen der Gefahren durch Würfelquallen nicht möglich. 

    

Nach einer Nacht im Hotelzimmer in Darwin begann am nächsten Morgen unser Rückflug nach Perth (einzige 

Millionenstadt in Westaustralien), und dann weiter nach Dubai und Düsseldorf. 

Überglücklich und voller toller Erlebnisse und Eindrücke freuten wir uns wieder auf Zuhause und die nächste 

Tour, die für 2018 langsam schon wieder geplant werden muss! 
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Mit großem Applaus entlassen wir Steffen aus seiner Rolle als Präsentator und sind schon jetzt 

gespannt auf die nächste Tour. Die vollständige Version des Berichtes findet ihr dann im Club-Heft ! 



 

…. Auch zwei nette Blondinen sind da… 

Bereits zu früher Stunde sah man einige von uns Kartons, Kästchen und Taschen schleppend im 

Nebenraum verschwinden. Was mag das sein haben sich sicherlich einige andere Gäste der Lokalität 

gefragt. Heute ist „Tausch-Tag-West“. Selbstgesammeltes und selbst Erfahrenes soll heute getauscht 

und die wissenschaftliche Auseinandersetzung mit den Fundstücken gefördert werden. 



 

Fachgespräche in Grüppchen 

 

Gemütliche Runde 

 



 

Muscheln für alle 

Wie so oft erlebt, scheint, trotz der vielfältigen Interessensgebiete, jeder Topf seinen passenden 

Deckel zu finden. Landschnecken aus Griechenland und Indonesien, Meeres-Mollusken aus Japan, 

Schalen aus einer Sammlungsauflösung sowie aus dem Roten Meer, aus der Karibik und auch 

weltweit, wechseln den Besitzer. Süßwasser Muscheln aus Kanada und Australien konnten auf Reisen 

gesammelt und heute an den richtigen Mann/Frau gebracht werden. 

 



Tauschmaterial fein beschriftet und sortiert 

 

Für jeden etwas dabei 

Das Gleiche war auch für Literatur zu beobachten, die die unabdingbare Grundlage unseres Tuns 

darstellt. Manfred hat mehrere Jahrgänge Datenblätter zum „Weichtier des Jahres“ mitgebracht. 



 

Tauschmaterial vorbildlich und Datenblätter zum Mitnehmen 

Aufgrund des großen Erfolges und des vielfach geäußerten Wunsches, werden wir den „Tausch-Tag-

West“ im nächsten Jahr sicherlich wiederholen. 

P.s. vielen Dank auch für die netten Worte verbunden mit einer leckeren Aufmerksamkeit von 

Manfred an den West-Organisator und Dokumentator, dem seine Aufgabe bisher viel Spaß gemacht 

hat ! 


